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DMK lädt zur ersten französisch-deutschen Züchtertagung 

Bonn (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) lädt am 23./24. Mai gemeinsam mit der 

Gesellschaft für Pflanzenzüchtung (GPZ), der Universität Hohenheim und den französischen Partnern 

Association des Seléctionneurs Francais (A.S.F.) sowie dem Institut National de la Recherche 

Agronomique (INRA) zur ersten French-German Maize Breeders School nach Stuttgart-Hohenheim.  

Unter dem Titel „Genetic diversity in maize breeding programs“ diskutieren Wissenschaftler, 

Maiszüchter und Vertreter der gastgebenden Organisationen im Christkönigshaus in Stuttgart in 

verschiedenen Sektionen. In den insgesamt 23 Vorträgen stehen unterschiedliche Anforderungen an 

die moderne Maiszüchtung und aktuelle Entwicklungen rund um die genetische Vielfalt im Fokus. Die 

wissenschaftliche Begleitung und Organisation liegt in den Händen von Prof. Dr. Albrecht Melchinger 

von der Universität Hohenheim und Dr. Alain Charcosset von INRA.  

Nach der erfolgreichen Züchtertagung im Jahr 2012 bildet diese Tagung, wie das DMK berichtet, den 

Auftakt zu einer zukünftig in regelmäßigen Abständen abwechselnd in Deutschland und Frankreich 

stattfindenden Veranstaltungsreihe. Die Tagungssprache ist Englisch. Die Tagungsgebühr liegt bei 150 

Euro. Nähere Informationen sind unter www.maiskomitee.de erhältlich.  
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